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Sind Sie

einen

BRAUN? Oder haben Sie

SONNENBRAND?
Laut und deutlich haben sie uns gewarnt, die

Präventivmediziner. Und doch hört keiner hin.

Zwar glauben einige wenige, blass gelte als

vornehm und sei deshalb «in», doch täuschen sie

sich. Wer etwas auf sich hält, geht in diesen

Wochen an die Sonne. Möglichst über Mittag,

möglichst lange und möglichst nicht einge-

schmiert mit 20fachem Sonnenfilter, sondern mit
wohlriechendem Sonnenöl, das den Bräunungs-

prozess beschleunigt.
So ganz ohne Wirkung geblieben sind die

mahnenden Worte der Hautärzte doch nicht.

Um nicht als lebensmüde zu gelten, gibt seit

diesem Sommer keine und keiner mehr zu, länger

als verantwortbar an der Sonne gelegen zu

haben; ausserdem werden selbst Verbrennungen

dritten Grades nicht mehr als Sonnenbrand

betrachtet, sondern als leichte Hautreizung. Einen

Sonnenbrand zu haben, das war immer schon

schlecht. Heute gilt bereits eine einzige Verbrennung

als hochgefährlich und wird deshalb aktiv

verdrängt: Was nicht sein darf, kann nicht sein.

Weil der Wettlauf ums Braunwerden auch

heuer wieder stattfindet, ist es wichtig, objektiv
feststellen zu können, wer wie braun ist und

ob es sich bei der Rötung im Nacken tatsächlich

um einen Sonnenbrand handelt. Lassen Sie das

aber bloss nicht von Ihrem Freund oder Ihrer

Freundin feststellen, sondern vertrauen Sie unserem

farbechten Bräunetest. Wir zeigen Ihnen,

was in diesem Sommer als braun und welche

Röte als Sonnenbrand gilt. Lassen Sie sich also

nach dem Sonnenbaden oder im Büro nicht auf

Diskussionen ein, sondern zücken Sie diese Seite

und vergleichen Sie die nachfolgend beschriebenen

Körperpartien mit den Farbkästchen. Notieren

Sie die Punktezahl und bitten Sie dann die

Konkurrentin oder den Konkurrenten zum

Test. Wer ist brauner? Und wer hat doch einen

Sonnenbrand?

Führen Sie den Test an folgenden
Körperteilen durch:

Hautpartie unterhalb des Halses (neben dem

Schlüsselbein), Nacken, Kreuz

Tip: Wenn Sie diese Seite heraustrennen, fällt

Ihnen der Farbvergleich leichter. Um Verrenkungen

oder Genickstarre zu vermeiden,
empfehlen wir, für gewisse Körperpartien einen

Spiegel zu verwenden. Vorsicht: Badezimmer

sind nicht lichtecht. Der Test muss im Freien

durchgeführt werden.

Sonnenbrand

leichte Hautreizung,
erste Bräunungsvorstufe

mittlere Hautreizung, zweite
Bräunungsvorstufe

gereizte Haut, aber noch
lange kein Sonnenbrand!

leichter Sonnenbrand
(Apres-soleil empfohlen)

mittlerer Sonnenbrand
(kalte Umschläge, Salbe

empfohlen)

schwerer Sonnenbrand
(Melchfett empfohlen, Arzt
konsultieren!)

I Punkt

I Punkt

0 Punkte

-I Punkt

- 2 Punkte

- 3 Punkte

Braunstufen

leichte Brauntönung 2 Punkte

mittlere Brauntönung 3 Punkte

gebräunt 4 Punkte

sehr braun 5 Punkte

extrem braun 6 Punkte
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